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Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Heiß Ernst,  Kröppel Heinz, Kühnel 
Gerhard, Nährer Dietmar, Naß-Huber Rosina, 
Reulein Benjamin, Schäfer Rainer 
 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.markt-heidenheim.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
 
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 
  

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt März 
 

Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im März sind bis zum 18. Februar 2019 den Bürgermeistern oder direkt bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können 
sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

 
Termine der Gemeindekasse 

 
 

Zum 15. Februar 2019 wird die 1. Rate der 
Grundsteuer, Gewerbesteuer und Müllabfuhrgebühr 
zur Zahlung fällig. 
 
 
Bei vorliegender Einzugsermächtigung werden die 
fälligen Beträge von den Konten der Steuer- bzw. 
Abgabenpflichtigen eingezogen. 
 
 
Die Steuer- und Abgabenpflichtigen, die keine 
Einzugsermächtigung erteilt haben, werden 
gebeten, die fälligen Beträge rechtzeitig bei der 
Kasse der VGem Hahnenkamm einzuzahlen oder 
auf ein Konto der jeweiligen Gemeinde zu 
überweisen.  



Eintragen beim Volksbegehren „Artenvielfalt - Rettet die Bienen“ 
 

Vom 31. Januar bis einschließlich 13. Februar 2019 sind alle Bürgerinnen und Bürger Bayerns aufgerufen, 
sich in den Rathäusern bzw. Verwaltungen ihrer jeweiligen Wohnorte in den dort aufliegenden Listen für 
das Volksbegehren „Artenvielfalt – Rettet die Bienen“ einzutragen, so auch in den Hahnenkammgemeinden  
Heidenheim, Westheim und Gnotzheim. Bitte den Personalausweis oder Reisepass mitnehmen. 
Es ist wissenschaftlich belegt, dass auch in Bayern immer mehr Tier- und Pflanzenarten verschwinden. Wir 
sind Zeuge des größten Artensterbens seit dem Verschwinden der Dinosaurier. 54% aller Bienen sind  
bedroht oder bereits ausgestorben, 73 % aller Tagfalter sind verschwunden, über 7 % aller Fluginsekten 
sind nicht mehr da, und es leben nur noch halb so viele Vögel in Bayern wie vor 30 Jahren! 
Um dieser Entwicklung Einhalt zu gebieten, wurde im Sommer 2018 das Volksbegehren „Artenvielfalt – 
Rettet die Bienen“ gestartet. 
Ziel des Volksbegehrens ist es, in Bayern das wirksamste Naturschutzgesetz Deutschlands zu erreichen. 
Ein Biotopnetzverbund soll die „Verinselung“ von einzelnen geschützten Gebieten beenden. Das Ausbrin-
gen von Pestiziden soll eingedämmt werden, um nicht nur den Bienen, Schmetterlingen und Vögeln, 
sondern dem gesamten Artenreichtum bessere Überlebenschancen zu verschaffen. An den Gewässern 
sollen Uferrandstreifen verpflichtend geschützt und in der landwirtschaftlichen Ausbildung sollen die Gründe 
des dramatischen Artenschwunds zum Lehrinhalt gemacht werden. 
Auch für den Ausbau der biologischen Landwirtschaft soll es gesetzlich festgelegte Ziele geben. Großen 
Wert legen die Initiatoren darauf, dass es sich nicht um eine Initiative gegen die Landwirtschaft handelt. Die 
bäuerlich arbeitenden Familienbetriebe sind vielmehr die Leidtragenden einer verfehlten Agrarpolitik, die sie 
in ein System des „Wachsen oder Weichen“ gedrängt und zu einem gigantischen Höfesterben geführt hat. 
Weitere Informationen sind unter www.volksbegehren-artenvielfalt.de  zu finden. 
 
Helfen Sie mit – unterschreiben Sie das Volksbegehren! 
 
gez. 
Landkreisbündnis VoBe „Artenvielfalt – Rettet die Bienen“ 
 
 
Die Gemeinde bildet einen Eintragungsbezirk. Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 
 
Eintragungsbezirk  Eintragungsraum    Öffnungszeiten     
          Datum    Uhrzeit 
 
01 Markt Heidenheim Verwaltungsgemeinschaft 31.01.2019   07:30 - 12:00 und  
01 Markt Gnotzheim Hahnenkamm       13:00 - 17:30  
01 Gemeinde Westheim Ringstraße 12   01.02.2019   07:30 - 12:00  
     91719 Heidenheim  04.02. - 06.02.2019 07:30 - 12:00 und 
              13:00 -16:00  
          07.02.2019   07:30 - 12:00 und 
              13:00 - 20:00 
          08.02.2019   07:30 - 12:00 
          10.02.2019   10:00 - 12:00 
          11.02. - 13.02.2019 07:30 - 12:00 und 
              13:00 - 16:00 
 zusätzlich im  Benefiziatenhaus  04.02.2019   18:00 - 19:30  
     Spielberger Straße 24 11.02.2019   18:00 - 19:30 
     91728 Gnotzheim    
 
 zusätzlich in der Gemeindekanzlei  05.02.2019   17:00 - 19:00 
     Dorfplatz 3   12.02.2019   17:00 - 19:00 
     91747 Westheim 
 
Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in einem Eintragungsraum des Eintragungsbezirks eintragen, in 
dessen Wählerverzeichnis er/sie geführt wird. Die Stimmberechtigten haben ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Eintragung mitzubringen. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein besitzen, können 
sich unter Vorlage ihres Personalausweises oder Reisepasses in die Eintragungsliste eines beliebigen Ein-
tragungsraums in Bayern eintragen. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 
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Mikrozensus 2019 im Januar gestartet 
 
Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bayern von 
besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und 
sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.  
Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der 
Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2019 enthält zudem 
noch Fragen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur gesetzlichen Krankenversicherung 
nach Kassenart werden auch die Art des Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche private 
Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grund-
lage für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle Bürger von großer Be-
deutung. Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbefragungen 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60.000 Haushalten, die nach 
einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 
1.000 Haushalte zu befragen.  
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes 
verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der 
ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die 
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier 
aufeinanderfolgende Jahre.  
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewähr-
leistet. Auch die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich 
ankündigen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebo-
gen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden. 
Das  Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2019 eine Ankündi-
gung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Gartenschau Wassertrüdingen 2019 
 
Bereits 2.300 Dauerkarten wurden für die Gartenschau der Heimatschätze in Wassertrüdingen bis Ende 
2018 verkauft. Und das Interesse reißt nicht ab. Die Dauerkarte gewährt 108 Tage Eintritt und viele span-
nende Vergünstigungen. 
 
Die Besucher erwartet ab dem 24. Mai 2019 - an dem die große Eröffnungsfeier stattfindet - nicht nur die  
Ausstellung vieler Heimatschätze. In den 108 Tagen Gartenschau gibt es zudem einen vollen Terminkalen-
der mit Veranstaltungen aller Art. Zudem steht jeden Tag der Woche unter einem eigenen Motto, wie 
beispielsweise Dienstag „Gartenschau intensiv“, hier finden spannende Führungen der Aussteller statt, oder 
dem „Tag der Generationen“ jeden Donnerstag mit Aktionen wie der Schule im Grünen. Besonders am 
Wochenende, den Familientagen, wird mit zahlreichen Events viel geboten. Doch dies ist noch nicht alles: 
Auch für die kleinen Gäste finden regelmäßig tolle Aktionen statt. Auch ein großer Erlebnisspielplatz wartet 
auf die kleinen Gäste. Den detaillierten Veranstaltungskalender finden Sie auf der Homepage 
https://wassertruedingen2019.de/. 
 
Mit einer Dauerkarte kann der Besucher nicht nur das Programm der Gartenschau in vollen Zügen genie-
ßen. Mit im Paket enthalten ist freier Eintritt in das Deutsche Pinsel- und Bürstenmuseum in Bechhofen, in 
das Museum FLUVIUS, sowie das LIMESEUM in Ruffenhofen. Darüber hinaus erhält man mit der Dauer-
karte freien Eintritt zu den Gartenschauen in Wittstock/Dosse und Remstal. Wer in der Region um Wasser-
trüdingen mehr erleben möchte, erhält zudem Rabatt auf eine Schifffahrt auf der MS Altmühlsee sowie auf 
der MS Brombachsee. Damit ist die Dauerkarte sozusagen eine Schatzkiste voller Ideen für einen erlebnis-
reichen Sommer. 
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Bürgerversammlungen 2019 
 
Ich möchte auf die diesjährigen Bürgerversammlungen in unserer Gemeinde hinweisen. Bürgerver-
sammlungen müssen laut Gemeindeordnung einmal im Jahr stattfinden. Traditionsgemäß finden 
die Bürgerversammlungen in der Marktgemeinde Anfang des Jahres statt. In den Versammlungen 
werde ich auf die gemeindliche Entwicklung und Aktivitäten im Jahr 2018 eingehen und auch eine 
Vorschau für 2019 geben.  
 

Heidenheim  Samstag, 23. Februar 2019 Alte Turnhalle 
Hechlingen a.dre See Mittwoch, 27. März 2019  Gasthaus Hofer 
Hohentrüdingen  Samstag, 30. März 2019  Feuerwehrgerätehaus 
Degersheim/Rohrach  Montag, 01. April 2019  ehemaliges Schulhaus 
 
 

Beginn der Versammlungen ist jeweils um 19:30 Uhr. Hiermit laden wir alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich ein. 
 
Ihre   
 
           

  
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 

Vermietung Garagen Ringstraße 

Die Gemeinde Heidenheim hat zwei Garagen in der Ringstraße in Heidenheim frei, die sie gegen Höchstge-
bot vermieten möchte. Für Rückfragen bitte beim Bauamt melden, Tel. 09833/9813-34. 
Interessenten möchten bitte ihr schriftliches Angebot in einem verschlossenen Kuvert mit dem 
Hinweis „Mietangebot Garagen Ringstraße“ bis spätestens 08. Februar 2019 im Bauamt der VGem 
Hahnenkamm abgeben. 

Sondermüll-Aktionstag in Heidenheim 
 

Am Freitag, 22. Februar 2019 findet von 09:30 - 11:00 Uhr am Parkplatz der Alten Turnhalle in Heidenheim 
eine Sondermüll-Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2019 auf Seite 24 
entnommen werden. 

Neuverpachtung Fischweiher und -gewässer 
 
Für die Zeit vom 01.11.2019 – 31.10.2029 werden nachstehende Fischweiher und –gewässer neu verpach-
tet: 
Gemarkung Heidenheim 
 Löschweiher bei Eggenthal, Fl.-Nr. 4078 
 Feuerlöschweiher an der Dittenheimer Straße, Fl.-Nr. 2666 
Gemarkung Degersheim 
 Fischweiher hinter den Maschinenhallen in Rohrach, Fl.-Nr. 1891 
 Löschweiher Degersheim, Fl.-Nr. 48 
Gemarkung Hohentrüdingen 
 Weiher am Hölzlein, Fl.-Nr. 973 
 Weiher an der Kreisstraße nach Hohentrüdingen, Fl.-Nr. 1072 

 
Interessenten möchten ihr schriftliches Angebot in einem verschlossenen Kuvert mit dem Hinweis 
„Angebot Fischweiher …..(Name Weiher)“ bis spätestens 22. Februar 2019 bei der VGem Hahnenkamm 
in Heidenheim abgeben. 
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 1. Änderung des Bebauungs-
planes „Enhofenstraße“ in Hechlingen a. See  
 
Der Markt Heidenheim hat mit Beschluss vom 16.01.2018 die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Enhofenstraße“ im Gemeindeteil Hechlingen a. See nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung be-
schlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit 
dieser Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungsplans „Enhofenstraße“ in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die 
Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in 
dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, während der all-
gemeinen Geschäftszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm in Heidenheim, Ringstraße 12, 
Zimmer 14 einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.  
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbe-
achtlich werden demnach  
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
 Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
 Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und 

4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen. 
 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2, sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.  
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.  
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 
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Vollzug der Wassergesetze und des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG); 
Optimierung des Hahnenkamms 
Antrag des Freistaates Bayern (Wasserwirtschaftsamt Ansbach) auf Erteilung einer gehobenen wasser-
rechtlichen Erlaubnis gemäß § 8 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 WHG zur Änderung der Abflussverhältnisse aus 
dem Hahnenkammsee durch Einbau einer wasserstandsgeregelten Steuerung vom 23.09.2016 

 
Bekanntmachung 

 
Das Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen hat in der vorgenannten Angelegenheit den Bescheid erlas-
sen. Unter Hinweis auf Art. 74 Abs. 4 und 5 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes liegt eine 
Ausfertigung des Bescheides mit Rechtsbehelfsbelehrung und den dazugehörigen Planunterlagen zur allge-
meinen Einsicht bei der 
 

Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Ringstraße 12, 91719 Heidenheim 
im Zeitraum vom 30.01. bis 14.02.2019  

 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme aus. Der Bescheid wurde dem Antragsteller zugestellt. Mit 
dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt. 
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 
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Stammtischler, Schafkopfspieler, Interessierte,  
Geselligkeitsfreunde aufgepasst! 

 
Die Kgl. priv. SG Heidenheim wird in Zukunft immer am zweiten Freitag im Monat im Schützenhaus einen 
Stammtisch durchführen. Dieser Stammtisch soll explizit nicht nur für Mitglieder unseres Schützenvereins 
stattfinden, sondern allen interessierten Bürgern dazu dienen, sich in entspannter Atmosphäre zu treffen. 
Ob hierbei nur sein Feierabendbier genossen, eine Runde Schafkopf aufgemacht oder ein kleiner Imbiss zu 
sich genommen wird, spielt keine Rolle. Hauptsache ist, dass der Spaß und die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommen. 
 
Der erste Stammtisch findet am Freitag, 08. Februar 2019 ab 19:00 Uhr statt.  
 
Wir würden uns freuen, wenn viele Bürger, egal welchen Alters, den Weg in unser Schützenhaus finden.  

Einladung des Bayerischen Bauernverbands 
 

Am 11. Februar 2019 um 20:00  Uhr findet in Hüssingen im Gasthaus Wittlinger eine Informationsversamm-
lung des BBV zu nachstehenden Themen statt: 
 

  Düngeplanung 
  Stoffstrombilanz  
  Andere aktuelle Themen 

 
Es laden alle Ortsobmänner des Hahnenkamms herzlich ein. 

Trittsicher-Kurs 
 
 

Vom 11. März 2019 - 15. April 2019  wird noch einmal ein Trittsicher-Kurs abgehalten.  
 
Wann: 6 x Montag nachmittags (Uhrzeit noch nicht bekannt) 
Wo:  Sportheim des TSV Heidenheim 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Mitzubringen sind bequeme Kleidung und bequeme Schuhe.  
 
Anmeldung und Fragen bis spätestens 15. Februar 2019 bei Frau Gudrun Ziegler, Tel. 09833/455. 

Flurneuordnung LKw Fränkisches Seenland-Hahnenkamm 
Stadt Gunzenhausen, Markt Absberg und Markt Heidenheim, Landkreis WUG-GUN 
Flurbereinigungsbeschluss 

 
Bekanntgabe 

 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom 17.12.2018 die 
Flurneuordnung LKw Fränkisches Seenland-Hahnenkamm angeordnet.  
Der Flurbereinigungsbeschluss, eine Gebietsübersichtskarte und 4 Gebietskarten sind in der Geschäfts-
stelle der VGem Hahnenkamm vom 29.01.2019 mit 28.02.2019 niedergelegt und können dort während der 
Dienststunden eingesehen werden. 
Der Anordnungsbeschluss, die Gebietsübersichtskarte und die 4 Gebietskarten können innerhalb von drei 
Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Anordnung“ eingesehen werden 
(http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/). 
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 
 



Wohnung/Haus gesucht 
 
Eine Familie mit fünf Kindern sucht zum Kauf (ab sofort) oder zur Miete (ab Juli/August 2019) eine 
Wohnung oder ein Haus ab 150 m² Wohnfläche mit Garten in Heidenheim. 
Interessenten möchten sich bitte mit 1. Bgm. Feller in Verbindung setzen. 

  

Jagdgenossenschaft Hechlingen a. See 

Am Freitag, 01. März 2019 findet im Gasthaus Hofer/Zäh in Hechlingen a. See um 20:00 Uhr eine nichtöffentli-

che Versammlung der Jagdgenossenschaft Hechlingen a. See statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Protokoll der letzten Versammlung 
3. Kassenbericht, Entlastung 
4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
5. Jagdpachtverwendung 
6. Änderung Jagdbogen I 
7. Neuwahlen der Vorstandschaft 
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 
Alle Mitglieder werden hiermit herzlich eingeladen. 
 
gez. Gerhard Busch, Jagdvorsteher 

Seite 10 



Was ist los im Februar   
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02.02.19   FSV/Kapellenschützen Hechlingen Schlachtschüssel und Bürgerschießen 

03.02.19 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst 

06.02.19 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

08.02.19 19:00 
Kgl. priv. Schützengesellschaft Heiden-
heim 

Stammtisch im Schützenhaus 

09.02.19 9:00 Heimatverein Heidenheim Obstbaumschnitt 

09.02.19 
09:00-
13:00 

Zweckverband Kloster Heidenheim 
Junges Kloster Heidenheim: Klosterfest 
mittendrin 

09.02.19 9:00 Fischereiverein Hahnenkamm Arbeitseinsatz, Treffpunkt Fischerheim 

09.02.19 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim 
Kabarett: Die Franken im Glück, 
Alte Turnhalle 

09.02.19 19:30 
Soldaten- u. Kameradschaftsverein 
Hohentrüdingen 

Jahreshauptversammlung 

10.02.19 10:00 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Brunch und Puppentheater 

13.02.19 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

16.02.19   Motorradfreunde Hechlingen Schlachtschüssel 

16.02.19 9:00 Heimatverein Heidenheim Obstbaumschnitt 

16.02.19 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim 
Wir feiern den Glauben - Gottesdienst v. 
jungen Leuten 

17.02.19 14:00 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst mit Kaffee und Kuchen 

22.02.19 
09:30-
11:00 

Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
Sondermüll-Aktion in Heidenheim, Alte 
Turnhalle 

22.02.19 19:30 
Soldaten- und Kriegerverein Degers-
heim 

Preisschafkopfen 

22.02.19 19:30 Fischereiverein Hahnenkamm Jahreshauptversammlung 

23.02.19 19:30 Markt Heidenheim Bürgerversammlung Heidenheim 

24.02.19 11:30 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst mit Mittagessen 

24.02.19 14:00 FSV/Kapellenschützen Hechlingen Kinderfasching im Sportheim 

24.02.19 16:00 Zweckverband Kloster Heidenheim 
Ökumenische Vesper zum Walburgatag, 
Kath. Kirche 

24.02.19 17:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Festvortrag zum Walburgatag 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wie bereits bekannt ist, werden in den nächsten Jahren die Kläranlage Westheim erneuert und die 
Ortsteile Ostheim an die Kläranlage Westheim und Hüssingen an die Kläranlage Heidenheim 
durch Verbundleitungen angeschlossen. Mittlerweile sind die Planungsaufträge für die Verbundlei-
tungen an ein Ingenieurunternehmen vergeben. Dieses erstellt zur Zeit die Vorplanungen. Nach 
Fertigstellung werden diese Vorplanungen durch öffentliche Versammlungen vorgestellt und er-
läutert. Wir werden Sie rechtzeitig zu diesen Versammlungen einladen, damit jeder sich über die 
Maßnahmen informieren kann. Auch können Sie sich an den Bürgerversammlungen, die im März 
stattfinden, informieren. Die Termine für die Bürgerversammlungen werden im nächsten Mittei-
lungsblatt bekannt gegeben. 

1. Bürgermeister 

Die nächste Gemeinderatssitzung  
findet am 12. Februar 2019 um 20:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 

Neuverpachtung Fischweiher und - gewässer 
 
In Westheim und Hüssingen sind vom 01.11.2019 - 31.10.2029 nachstehende Fischweiher und -gewässer 
neu zu verpachten:  
Gemarkung Westheim  
Schnabelbach, Weiher Nr. 1, Fl.-Nr. 2432 
Schnabelbach, Weiher Nr. 3, Fl.-Nr. 2424 
Schnabelbach, Weiher Nr. 4,  Fl.-Nr. 2424 
 
Interessenten möchten ihr schriftliches Angebot in einem verschlossenen Kuvert mit dem Hinweis 
„Angebot Fischweiher …(Name Weiher)“ bis 22. Februar 2019 bei der VGem Hahnenkamm in Heiden-
heim abgeben. 

Termine  Zeit Veranstaltung Ort 

02.02.2019 19:30 Generalversammlung Krieger- und Reservisten-
kameradschaft Hüssingen-Zirndorf 

Gasthaus Schachameyer 

05.02.2019 09:30 Trittsicher-Kurs der Landfrauen Ostheim Gemeinschaftsraum alte 
Schule 

16.02.2019 19:00 Neuverpachtung der gemeindlichen Grundstücke Rathaus Westheim 

22.02.2019 08:00-
09:00 

Sondermüll-Aktionstag des Landkreises  Gasthaus Mambar 

23.02.2019  Schlachtschüssel und Schafkopfturnier des 
VfB Ostheim 

Sportheim Ostheim 

24.02.2019  Kinderfasching mit Mittagessen Sportheim Ostheim 
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Neuverpachtung Gemarkung Westheim 
 
Die gemeindlichen Grundstücke in der Gemarkung Westheim sollen auf die Dauer von 6 Jahren 
(01.10.2019 - 30.09.2025) neu verpachtet werden. Die Verpachtung erfolgt im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung an den Meistbietenden. Der Gemeinderat behält sich den Zuschlag vor. Steigerungsberechtigt 
sind nur Gemeindebürger. 
 
Die Verpachtung findet am Samstag, 16. Februar 2019 um 19:00 Uhr im Rathaus Westheim statt.  



Seite 13 

 

Krieger- und Kameradschaftsverein Hüssingen-Zirndorf e.V. 
 
Es ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung zur Generalversammlung am Samstag, 02. Februar 2019 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Schachameyer.  
Der KKV Hüssingen-Zirndorf würde sich freuen, auch viele neue Mitglieder begrüßen zu können. 

Fit bleiben mit Trittsicher 
 

Ein weiterer Kurs von Trittsicher beginnt am 05. Februar 2019 in Ostheim. Wir treffen uns immer dienstags 
um 09:30 Uhr im Gemeinschaftsraum (alte Schule).  
Herzliche Einladung an alle „früheren“ und auch gerne an „neue“ Teilnehmer. 
 
gez. Elfriede Münderlein von den Landfrauen Ostheim, Tel. 09833/803. 
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Schlachtschüssel und Schaf-
kopfturnier 

 
Am Samstag, 23. Februar 2019 veranstaltet der 
VfB Ostheim eine SCHLACHTSCHÜSSEL im 

Sportheim. 
 
Ab 11:00 Uhr morgens gibt es traditionell eine reichhaltige Speisekarte.  
Alle Speisen und Würste können ab  
ca. 12:00 Uhr auch nach Hause geholt werden. 

 
Um 19:30 Uhr beginnt dann ein Schafkopfturnier, zu dem alle Freunde 
des Kartenspiels nochmals herzlich eingeladen sind.  
Den Siegern winken Preise! 
  

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!!! 

 
  Kinderfasching 2019  
 
 

   am:    Sonntag, 24. Februar 2019 
   im:    SPORTHEIM OSTHEIM  
   ab:  11:30 UHR   MITTAGSTISCH   
 

 mit buntem Programm am Nachmittag  
Motto: „Berufe“  

Über Ihren zahlreichen Besuch freut sich der VFB Ostheim e.V  

Beginn des Nachmittags-
programms gegen  

14:00 Uhr 
 

Faschingsball des Frauenchors Westheim 
 
Am Samstag, 02. März 2019 findet ab 20:00 Uhr der traditionelle Faschingsball in der Mehrzweckhalle Westheim statt. 
Lasst euch einladen zu einer Riesen-Faschings-Gaudi mit Stimmung, Musik und guter Laune. Nutzt die Gelegenheit 
zum Tanzen. Es spielt für uns die bekannte Partyband K7.  
Auch für das leibliche Wohl ist durch unsere Speise- und Getränkekarte bestens gesorgt.  
 
Auf zahlreiche Gäste (natürlich gerne maskiert) freut sich der Frauenchor Westheim. 
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Foto und Text: Leonie Früh 

Jahresrückblick der ELJ Westheim 
 
Die ELJ war im vergangenen Jahr wieder 
sehr aktiv. Bereits Anfang Februar nahmen 
die Jugendlichen an der Cold-Water-
Challenge teil. Einige Unerschrockene 
sprangen bei eiskalten Wassertemperatu-
ren in das Westheimer Bad. Eine entspre-
chende Spende wurde durch die Vorstand-
schaft der ELJ an den Kindergarten über-
reicht.  
 
Wie bereits in den vergangenen Jahren war 
auch wieder das Dotschi-Bettln bei den 
Konfirmanden angesagt. Jedem Konfirman-
den wurde dabei ein Haisla-T-Shirt mit Na-
men überreicht und eine Einladung ins 
Haisla ausgesprochen. Bei der Altkleider-
sammlung des Lions-Club Anfang April war 
die Landjugend aktiv dabei, ebenso bei der 
Flursäuberung. Maibaumschnitzen und -
aufstellen mit Maifest auf dem Dorfplatz 
wurde wie immer geplant und lief reibungs-
los und unfallfrei ab. Großer Andrang herrschte bei der Haisla-Fete im Juli. Eine große Überraschung gab 
es bei der Preisverleihung der „Äggschenspiele“ des ELJ-Kreisverbandes Gunzenhausen-Heidenheim. 
Die ELJ Westheim konnte den 1. Preis in Empfang nehmen. Bei dieser Veranstaltung wurde auch Lena 
Eisen als Beisitzerin in den ELJ-Kreisverbands Gunzenhausen-Heidenheim gewählt. 
 
An der Westheimer Kirchweih fand zum ersten Mal eine Kerwa Aftershowparty im Haisla statt. Diese wur-
de auch von vielen Gunzenhäuser Kirchweih-Besuchern genutzt, die mit dem Kerwa-Shuttle-Bus der Fa. 
Hauck den Weg nach Westheim fanden und bis in die frühen Morgenstunden feierten. Auch die Altklei-
dersammlung der ELJ wurde durch das Haisla im Oktober 2018 unterstützt. Im November fand das 
Kreisquiz des ELJ-Kreisverbandes Gunzenhausen-Heidenheim statt, an dem auch die Westheimer er-
folgreich teilnahmen. 
 
Der Seniorenadvent, der am 09.12.2018 stattfand, wurde gemeinsam geplant, vorbereitet und durchge-
führt. Erstmals gab es zum Jahreswechsel auf dem Dorfplatz eine Bar. Überrascht durch den großen Zu-
spruch in der Gemeinde war schnell klar, dass dies auch in diesem Jahr auf jeden Fall wiederholt wird. 
Eine geplante neue Überdachung am Haisla, die von der Gemeinde Westheim gesponsert wurde, be-
stimmte dieses Jahr. Viele Abende und Wochenenden verbrachten die Jugendlichen beim Balken- und 
Bretterstreichen. Große Erleichterung machte sich breit, als die Fa. Baurenschmidt Ende Oktober die 
Überdachung aufstellen konnte.  
Ein großes Dankeschön geht schon jetzt an alle Helfer, Beteiligten und finanzielle Unterstützer. 

Sondermüll-Aktionstag in Westheim 
 

Am Freitag, 22. Februar 2019 findet von 08:00 - 09:00 Uhr beim Gasthaus Mambar in Westheim eine 
Sondermüll-Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2019 auf Seite 24 
entnommen werden. 
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ELJ lud zum Seniorennachmittag 
 

Zum traditionellen Seniorennachmittag luden die Jugendlichen der 
ELJ Ostheim in das Gemeindehaus. Zu Kaffee, Kuchen und Weih-
nachtsgebäck servierte das ELJ-Team um Fabian Niederlöhner, 
Tina Meierhuber, Christian Knoll und Nina Kleemann ein kurzweili-
ges Programm.   
Der Posaunenchor eröffnete mit einigen weihnachtlichen Stücken 
den gemütlichen Adventsnachmittag und stimmte die Gäste auf das 
nahende Fest ein. Danach machten sich die Gastgeber in Form ei-
ner Vorstellungsrunde bekannt, denn nicht alle Angehörigen der 
„Ü65-Bevölkerungsgruppe“ konnten die jungen ELJler ausnahmslos 
namentlich zuordnen. Mit der Vorführung eines eingeübten Sket-
ches – der Weihnachtsmann musste sich in einer Gerichtsverhand-
lung dem Vorwurf des „Hausfriedensbruchs“ und anderer Delikte 
stellen -  konnten die Jugendlichen ebenso überzeugen, wie mit einem Quiz, bei dem die Gäste ihr Allge-
meinwissen und ortsspezifische Kenntnisse unter Beweis stellen konnten. In einer kleinen Foto-Show prä-
sentierten die Jugendlichen außerdem ihre Aktivitäten der vergangenen Monate, insbesondere die Renovie-
rung des „Jugend-Heisla“, das die Senioren dann auch besichtigen konnten. Nach den gemeinsamen ab-
wechslungsreichen und besinnlichen Stunden, untermalt mit Keyboardmusik, wurden die Senioren mit klei-
nen Präsenten verabschiedet.  
Foto: Die ELJler erwiesen sich als gute Gastgeber – Spielszene aus der „Gerichtsverhandlung“.  
 

Foto und Text: Frieder Laubensdörfer 
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Jahreshauptversammlung FFW Hüssingen 
 

Die Hüssinger Feuerwehr hatte außer einem 
Fehlalarm im vergangenen Jahr keinen Ernst-
fall, trotzdem war sie viel beschäftigt. Zahlrei-
che Weiterbildungen und drei Gruppen mit 
Leistungsprüfungen hielten die Wehr auf Trab. 
Kommandant Matthias Kröppel rechnete  
zusammen und kam auf 90 Tage Einsatz mit 
ca. 1.300 Stunden freiwilligen Dienst. Doch 
zuerst eröffneten die Hornisten die Jahres-
hauptversammlung und Vorstand Heinz 
Kipfmüller begrüßte die Ehrengäste. Da Eh-
rungen anstanden, waren KBI Eduard Ott und 
KBM Dieter Löffler anwesend, ebenso Bürger-
meister Helmut Schindler und die ehemaligen 
Kommandanten Willy Hübler, Werner Bauren-
schmidt und Harald Oberhauser. Das Proto-
koll von Helmut Burmann erinnerte noch an 
die Patenschaft für die Westheimer bei ihrem 
Festjubiläum letztes Jahr. Auch der Kassen-
bericht von Klaus Kipfmüller fand einstimmige 
Entlastung. Der Jahresbericht des Kommandanten Matthias Kröppel erklärte den Fehlalarm durch den defek-
ten Drücker an der Sirene. Dieser wurde nun stillgelegt und eine Alarmierung ist nur noch über die Nummer 
112 möglich. Der Kommandant nannte auch die Teilnehmer an den zahlreichen Fortbildungen. So qualifizier-
ten sich die Neulinge Emily Buckel, Isabel Hübler, Johannes Hübler, Sven Lepp, Lea Oberhauser und Elisa 
Reichardt mit einer 25 Stunden umfassenden Truppmannausbildung. Florian Meyer hat mit Erfolg an einem 
dreitägigen Gerätewartlehrgang teilgenommen. Im Digitalfunk mit dem Basismodul 2 fortgebildet haben sich 
Fabian Hübler, Wolfgang Hübler, Heinz Kipfmüller und Fabian Lepp. Drei Gruppen mit den Gruppenführern 
Christian Lober, Timo Pfitzinger und Stefan Walther absolvierten mit Erfolg die Leistungsprüfung. Dies waren 
bei Bronze alle oben genannten neuen Truppmänner und -frauen. Bei Silber Benedikt Minderlein und bei 
Gold Fabian Hübler, Andreas Meyer und Lukas Reichardt. Gold Blau gab es für Johannes Meyer und Gold 
Grün bekamen Fabian Lepp, Ralf Meyerhuber, Sebastian Meyer, Florian Reichardt und Michael Weigel. Die 
höchste Stufe Gold Rot erreichten Christian Lepp, Christian Lober und Manuel Weigel. Im Rahmen der 
Brandschutzwoche nahm die Wehr an der Übung in Mäuskreuth teil. Zwei Erste Hilfe Kurse mit 22 Teilneh-
mern fanden statt. 20 Dorfbewohner wurden in die Handhabung eines Feuerlöschers und die Löschung  
eines Fettbrandes eingeführt. Nachdem die Tragkraftspritze schon viermal mit mäßigem Erfolg repariert wur-
de, ist eine Neuanschaffung evtl. notwendig. Der Kommandant dankte auch den Gerätewarten Markus 
Pfitzinger und Martin Himmler. Letzter gab sein Amt nach 27 Jahren im Dienst an Florian Reichardt ab. Die 
Führungskräfte der Wehr, KBI Eduard Ott, KBM Dieter Löffler und Bürgermeister Helmut Schindler nahmen 
die Ehrungen vor. Für 25 Jahre aktiven Dienst bekamen das silberne Ehrenzeichen im Namen von Innenmi-
nister Hermann Ralf Baurenschmidt, Bernd Christ, Alexander Heimerl, Matthias Kröppel und Ralf Meierhuber 
überreicht. Für 20 Jahre Dienst geehrt wurde Markus Lepp und für 10 Jahre Sebastian Meyer, Florian Reich-
ardt und Michael Weigel. Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Karl Pfitzinger, Werner Baurenschmidt und 
Volker Kraft. Die Wehr umfasst 43 Aktive, 19 Passive und 17 Ehrenmitglieder. Für die Festschrift des Jubilä-
ums 2020 des Kriegervereins und des Posaunenchors suchen die Verantwortlichen noch Bilder und Doku-
mente. Zum Abschluss bedankte sich Bürgermeister Schindler von Seiten der Gemeinde bei der tüchtigen 
Hüssinger Feuerwehr und für das Opfern ihrer Freizeit.  
 
Das Bild zeigt die geehrten Mitglieder mit Kommandant Matthias Kröppel (Stuhlreihe rechts), KBI Ott und 
KBM Löffler (rechts stehend) sowie Vorstand Heinz Kipfmüller (hinten dritter von rechts) 

Foto und Text: Friedrich Völklein 
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Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 14.02.2019 
 

Am Donnerstag, 14. Februar 2019 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus unsere nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Februar 
Februar   

Obst- & Gartenbau-
verein 

Baumschneidekurs /  
Werbeabend 

Gnotzheim 

06.02.2019 
18:30 
20:00 

Frauenbund 
Imbiss & Vortrag "Schöpfung 
bewahren - Plastik sparen". 

Anmeldung bis 05.02. 
Gasthaus Dantonello 

09.02.2019 19:30 IC-CG Jahreshauptversammlung Schützenhaus 

13.02. bis 
20.03.2019 

  DJK Trittsicher durchs Leben   

15.02.2019 19:00 Frauenbund Faschingsveranstaltung Hotel Krone Gunzenhausen 

15.02.2019 19:30 Handwerkerverein Jahreshauptversammlung Gasthaus Sorg 

23.02.2019 19:30 DJK Fasching Sportheim 
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Kindergarten Gnotzheim freut sich über großzügige Spende 
  

Für die Verantwortlichen des Gnotzheimer 
St.-Michael-Kindergartens gab es kurz vor 
Weihnachten ein überraschendes Geschenk. 
Die Gnotzheimer Firma Frey (Erdbau und 
Transporte) spendete 1.000 €, die für den Um-
bau des Essensraumes im Kindergarten-
Gebäude hergenommen wird. Angelika (hinten 
dritte von links) und Peter Frey (hinten vierter 
von links), Geschäftsführer von Frey-Erdbau, 
übergaben die Spende persönlich an 
KiGa-Leiterin Maria Freytag (im Bild links). Sie 
und das Kindergarten-Team freuten sich, natür-
lich zusammen mit den Kindern, über den uner-
warteten Geldsegen und bedankten sich bei 
den Spendern ganz herzlich. 

 
 

Foto und Text: Thomas Pawlicki 
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Die „Römer“ brillierten in Gnotzheim 
  

Die traditionelle Theateraufführung der 
Laienschauspielgruppe des Crash-Club 
Gnotzheim war - einmal mehr - ein voller 
Erfolg – insgesamt über 600 Zuschauer, an 
drei Theaterabenden, waren restlos begeis-
tert und sparten auch nicht mit dem „Brot 
eines jeden Schauspielers“, mit zahlrei-
chem und lang anhaltendem Applaus. 
 
Bei allen Aufführungen ließ es sich ICCG-
Vorsitzender Christian Scheurer jeweils nicht 
nehmen, das Publikum zu begrüßen und für 
die "After-Show-Party", die jeweils nach den 
Theaterabenden stattfanden und mittlerweile schon legendär sind, einzuladen.  
 
„Caesar liebt Kleopatra“, so der Name des Films, für den der angebliche amerikanische Hollywoodprodu-
zent und Regisseur Frederick Birkenthal (dargestellt von Josef Remberger) zusammen mit seiner bezau-
bernden Assistentin Susan (Sandra Reule) die Idealbesetzung sucht. Ein ganzes Dorf steht Kopf und jeder 
wittert die große Chance, endlich berühmt zu werden! Allen voran Bürgermeister und Dorfschmied Georg 
(Simon Scheurer), der bis dahin seine Hauptaufgabe darin sah, seinen Schwager Werner (Simon Dreger) in 
Schach zu halten. Dieser ist seit seinem Sturz, bei dem er auf den Kopf gefallen ist, total von der Rolle und 
schlägt die tollsten Kapriolen, über die auch seine stets aufgetakelte Schwester Gloria (Lisa Dreger), die 
Frau des Bürgermeisters, nicht lachen kann. Um die Hauptrolle der Kleopatra zu ergattern, bekriegen sich 

die italienische Kampfhenne und Pizzeria-Chefin 
Angelina (Nadine Salomon) und die einfältige 
und schwerhörige Krämerladenbesitzerin Trude 
(Katharina Schammler) bis aufs Messer. Und 
wer spielt die andere Hauptrolle – den Caesar? 
Genügt der herzzerreißende Gesang von Ludwig 
alias Luigi (Tobias Katzer), dem Pizzeria-Inhaber 
und Ehemann von Angelina oder muss doch Ott-
mar Sauber (Daniel Bock), seines Zeichens Poli-
zist und ein bestechliches Schlitzohr, seine Fä-
den spinnen, um die Kontrahenten Georg und 
Werner aus dem Feld zu schlagen? Lediglich die 

pfiffige Franzesca (Cindy Kamm) und ihr Bruder Paolo (Florian Sticht), die beiden Kinder aus der Pizzeria, 
haben scheinbar die Sache voll im Griff. So nimmt das „römische Dasein“ seinen Lauf und jeder spielt die 
Rolle seines Lebens – bis es heißt: „Vorsicht, Römer“ – so auch der Titel des heiteren Vierakters. Verant-
wortlich für die grandiose Leistung der Laiendarsteller war Regisseur Hermann Bock, der von Souffleur Ste-
fan Krach und von, für die „Maske“ zuständige, Tanja Salm unterstützt wurde. Wer sich von der schauspie-
lerischen Leistung der Theatergruppe überzeugte, der hat einen kurzweiligen und lustigen Theaterabend 
erleben dürfen. Natürlich sind für den Jahreswechsel 2019/2020 wieder Theateraufführungen geplant - man 
darf heute schon gespannt sein, welches Stück dann auf die Bühne gebracht wird. 
  
Bild 1 zeigt: 
Nicht nur die Leistung der Schauspieler war grandios, sondern auch das Bühnenbild war ein echter Hingu-
cker. Hier hat die ICCG-Vorstandschaft um Vorsitzenden Christian Scheurer ganze Arbeit geleistet! 
 
Bild 2 zeigt: 
Diese Laiendarsteller zeigten eine begeisternde, schauspielerische Leistung: 
(sitzend v. links) Lisa Dreger, Katharina Schammler, Cindy Kamm, Nadine Salomon, Tobias Katzer, Josef 
Remberger, Sandra Reule; 
(stehend v. links) Regisseur Hermann Bock, Daniel Bock, Florian Sticht, Simon Dreger, Simon Scheurer; 
  
 Fotos und Text: Thomas Pawlicki 



Gute Stimmung und Vorfreude auf das Jubiläumsjahr! 
  
 
Der FC-Bayern-Fanclub Hahnen-
kamm 1989 blickte beim 
„Jahresabschluss-Stammtisch“ im 
Vereinslokal „Forellenhof“ in Hech-
lingen a. See auf das vergangene 
Jahr zurück und informierte die an-
wesenden Mitglieder über die ge-
planten Aktivitäten für das aktuelle 
Jahr 2019, in dem der Fanclub 30 
Jahre alt wird.  
 
 
FCB-Fanclub-Vorsitzender Erhard Lehner begrüßte die anwesenden Mitglieder und war erfreut, über den 
zahlreichen Besuch „so kurz nach Jahresbeginn“. Er informierte die Anwesenden über den aktuellen 
Mitgliederstand – derzeit sind es 73 - und freute sich über zwei Neuzugänge: Daniel Frey aus Gnotzheim 
und der erst 7-jährige Maximilian Zäh (Sohn von Forellenhof-Chef und Fanclub-Mitglied Marcus Zäh) aus 
Hechlingen a. See. „Wir freuen uns über jedes neue Mitglied und ich begrüße euch deshalb ganz herzlich“ 
sagte Lehner zu den beiden Neuen, betonte aber, dass es nicht gewollt sei, schnell größer zu werden. „Wir 
möchten unsere Mitglieder persönlich beim Vornamen kennen“ sagte der Vorsitzende und erhielt hierzu 
breite Zustimmung aus der Versammlung. Weiter führte er aus, dass im vergangenen Jahr 2018 der 
Fanclub für zwei Bundesliga-Heimspiele - nämlich gegen Werder Bremen und jüngst gegen den 1. FCN – 
Eintrittskarten erhielt und jeweils die Anreise in die Allianz-Arena mit dem Bus vornahm. „Wir würden gerne 
mehr Spiele besuchen, aber bei mittlerweile über 4.400 Fanclubs, in denen knapp 351.000 Fanclub-
Mitglieder offiziell registriert und organisiert sind, wird es immer schwieriger, an Eintrittskarten zu kommen“ 
sagte Lehner, „aber das müsse man akzeptieren“. „Nichtsdestotrotz genießen wir die wenigen Fahrten mit 
euch“ und dafür bedankte sich Erhard Lehner bei den Mitgliedern für einen bisher immer reibungslosen 
Ablauf, von der Anmeldung bis hin zum eigentlichen Stadionbesuch. Auch Schatzmeister Thomas Krug 
schlug „in dieselbe Kerbe“ und lobte die Mitglieder für ihr Interesse und ihre Loyalität. Er umriss kurz die 
finanzielle Situation des Vereins, welche sich sehr positiv darstellt, „wir sind zwar nicht auf Rosen gebettet, 
aber finanziell geht es uns gut!“ teilte der Finanzexperte den Anwesenden mit. Erhard Lehner griff nun das 
Jubiläumsjahr auf, denn der FCB-Fanclub Hahnenkamm wird dieses Jahr dreißig Jahre alt und zu diesem 
Anlass möchte man den Mitgliedern etwas Besonderes bieten. Hierzu wurde über einige Vorschläge rege 
diskutiert – letzten Endes wird man auch versuchen, Kontakt mit den Fanclub-Organisatoren des 
FC Bayern aufzunehmen, um anzufragen, ob es möglich ist, einen größeren Ausflug nach München zu 
 organisieren, bei dem ein Heimspiel und evtl. das neue Nachwuchsleistungszentrum, den sog. „FC Bay-
ern Campus“, zu besuchen bzw. zu besichtigen. Die Mitglieder werden dazu allerdings rechtzeitig infor-
miert. „Wir hoffen natürlich, auf Grund unserer offiziellen Fanclub-Nr. 418 (diese werden numerisch nach 
den Gründungen und der Bestätigung durch den FC Bayern vergeben) sind wir ja ganz oben dabei –  
vielleicht hilft uns das etwas weiter“ äußerte sich Lehner vorsichtig. Er lud alle anwesenden Mitglieder zur 
Teilnahme an der traditionellen Tombola ein, bei der die zahlreichen FCB-Fanartikel heiß begehrt waren. 
Unter dem Punkt „Wünsche und Anträge“ wurde angeregt, zum Jubiläum ein neues Fanclub-Trikot anzu-
schaffen – die Verantwortlichen äußerten sich positiv und werden schnellstens Preise einholen und dieses 
zeitnah anbieten. Zum Ende ergriff die sympathische „FCB-Fanclub-Amazone“ Martina Maurer aus 
Obererlbach das Wort, bedankte sich beim Vorstandsgremium für die ehrenamtliche, nicht immer selbst-
verständliche Arbeit, und übergab den „Fanclub-Machern“ Erhard Lehner und Thomas Krug jeweils ein 
kleines Geschenk – wie könnte es anders sein, natürlich eine FC Bayern-Tasse mit dem jeweiligen 
Vornamen darauf, liebevoll gefüllt mit Süßigkeiten, über die sich beide sichtlich freuten. 
  
Unser Bild zeigt: 
Die anwesenden Mitglieder des FC-Bayern-Fanclubs Hahnenkamm beim Jahresabschluss-Stammtisch – 
sitzend von rechts: die „Macher“ Erhard Lehner und Thomas Krug, daneben Martina Maurer und „Fanclub-
Urgestein“ und Ehrenvorsitzender Hans Hensolt; 

Foto und Text: Thomas Pawlicki 
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